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Schwergewicht:
• Sicherheitspolitische

Übersicht
• Zwei Genfer Zentren
• Ziviler Mehrwert der mil

Ausbildung im Bereich Logistik

Thorsten Kim Schreiweis

Aussen- und Sicherheitspolitik in Nordostasien
Herausforderung und Perspektiven für die EU

Bonn: Bouvier Verlag, 2010, ISBN 978-3-416-03333-6

Wer sich über die durch
den Tod des nordkoreanischen
Machthabers KimJong Il nicht
stabiler gewordene Situation in
Nordostasiens aus wirtschaftlicher

Hans Jakob Streiff

Beresina 1812
Diesbach: Museum Thomas-Legler-Haus, 2011, ISBN 978-3-85546-244-5

Die Rettung der Trümmer
der Grande Armée Napoleons
an der eisführenden Beresina

bleibt eine Tat, an die sich
Schweizer erinnern werden,
solange die Heimat,wieseit 1815
wieder, eine unabhängige und
neutrale politische Existenz
besitzt. Denn Unabhängigkeit
und Neutralität fehlten 1812
und so fielen zu diesem Dienst
gezwungene, als Soldaten treu
dienende Helvetier in einem
französischen Eroberungsfeldzug

gegen Russland, obwohl
die politischen Interessen des

Vaterlands, wenn schon, eher
den Einsatz auf der Gegenseite

geboten hätten. Thomas
Legler 1782–1835), der am
28. November 1812 ein Lied
anstimmte, das dadurch als

Beresinalied ins schweizerische
Liedgut gelangte, hat über
seinen Russlandfeldzug einen
Augenzeugenbericht hinterlassen,

welcher das Kernstück
des rechtzeitig zum Gedenkjahr

erscheinenden Bandes «

Beresina 1812» von Hans Jakob

Streiff bildet. Das Geleitwort
von André Blattmann erinnert

an Wert und Bedeutung der
Miliz, vorab in militärischer
Hinsicht, und daran, dass bei
uns, wie einst in der römischen

Republik, jeder Soldat
Bürger und, soweit er dazu
tauglich ist, auch jeder Bürger
Soldat ist. Solange solche Werte

hierzulande weiter gepflegt
werden, werden unsere Söhne
und Töchter nie wieder, wie
einst Thomas Legler, «Glanz
und Elend» fremder Despoten
teilen müssen.

Jürg Stüssi-Lauterburg

und sicherheitspolitischer
Sicht allgemein informieren
möchte, istmit der Lektüre dieses

Buches gut beraten. Dem
Autor ist es gelungen, ein leicht
verständliches Werk zu verfassen,

das auf gut 280 Seiten
wissenschaftlich fundiert mit 570

Anmerkungen und
Quellenverweisen) und mit verschiedenen

Kärtchen und Grafiken
bereichert, in die Problematik
dieser Region einführt. Die
Erläuterung der gemeinsamen
Aussen- und Sicherheitspolitik
der EU, die Aufzeichnung
historischer, geographischer,
politischer und wirtschaftlicher
Grundlagen und Hintergründe

geben ein gutes Fundament
zum Verständnis der sich seit

den 1990er-Jahre entwickelten
Krisen und Konflikte im
ostasiatischen Raum Japan, China,

koreanischeHalbinsel,
Taiwan) und der Haltung der EU
zu dieser Thematik. Dabei hat
sich der Autor schwergewichtig

aufdie Darstellung der Aus-sen-

und Sicherheitspolitik der
EU in Nordostasien konzentriert.

Christian Birchmeier

Wolfgang Gülich

Die Sächsische Armee 1815–1867
Markkleeberg: Sax-Verlag, 2011, ISBN 978-3-86729-052-4

Im Mittelpunkt der
Geschichtsschreibung über das

Militär in Deutschland im
19. Jahrhundert stand bisher

das Königreich Preussen.

Mit seinem Buch über die
Sächsische Armee in der Zeit
von 1815 bis 1867 hat Wolfgang

Gülich, Brigadegeneral
ausser Dienst, jetzt eine Lü¬

cke geschlossen. In diesem
Buch werden die sich
regelmässig ändernden Gliederungen,

die Namen der militä-
rischen Führer, Ausrüstung
und Sozialstruktur detailliert
beschrieben. Ausführlich stellt
Gülich die Operationen der
SächsischenArmee als Verbündete

Österreichs und Gegner

Preussens im Krieg 1866 dar.
Ergänzt durch Karten, Bilder

und ausgewählte Do-
kumente im Anhang ist dieses

Buch ein bemerkenswerter

Beitrag zur Militärgeschichte

des 19. Jahrhunderts
in Deutschland.

Michael Vollert
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